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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule & Integration 
Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 208 - Kinder, Jugend und Familie 
Ressort 103 - Grünflächen und Forsten 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Tanja Peters / Christiane Hainski 
Alexander Richter 
+49 202 563 3574/2825 
+49 202 563 5553 
tanja.peters@stadt.wuppertal.de 
christiane.hainski@stadt.wuppertal.de 
alexander.richter@stadt.wuppertal.de 
 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

18.03.2025 
 
VO/0326/25 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

05.06.2025 BV Uellendahl-Katernberg Empfehlung/Anhörung 
10.06.2025 BV Oberbarmen Empfehlung/Anhörung 
10.06.2025 BV Ronsdorf Empfehlung/Anhörung 
10.06.2025 BV Langerfeld-Beyenburg Empfehlung/Anhörung 
11.06.2025 BV Vohwinkel Empfehlung/Anhörung 
11.06.2025 BV Cronenberg Empfehlung/Anhörung 
17.06.2025 BV Barmen Empfehlung/Anhörung 
17.06.2025 BV Heckinghausen Empfehlung/Anhörung 
18.06.2025 BV Elberfeld Empfehlung/Anhörung 
18.06.2025 BV Elberfeld-West Empfehlung/Anhörung 
24.06.2025 Jugendhilfeausschuss Entscheidung 
 

Neugestaltung und Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2025 

 
Grund der Vorlage 
 
Gemäß Satzung des Jugendamtes der Stadt Wuppertal vom 01.10.2014 entscheidet der 
Jugendhilfeausschuss über die Reihenfolge der Neuanlage und Grundüberholung von 
Kinderspiel- und Bolzplätzen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt den Maßnahmen der Neugestaltung und Sanierung von 
Spiel- und Bolzplätzen 2025 gemäß Vorlage zu. 

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 

mailto:tanja.peters@stadt.wuppertal.de
mailto:christiane.hainski@stadt.wuppertal.de
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Unterschrift 
 
Annette Berg   Dr. Katrin Linthorst 
 
 
Begründung 
 
I. Einleitung 
 
Die Fortschreibung des Spielflächenbedarfsplans Wuppertal 2021 (SFB-Plan VO/0996/21) 
erfasst den Bestand, den Zustand und die Perspektive Wuppertaler Spiel- und Bolzplätze. Er 
enthält unter anderem eine Priorisierung des Handlungsbedarfs bzgl. der Spiel- und 
Bolzplätze in bestimmten Quartieren, die vorrangig saniert werden sollen. Grundlage für die 
Prioritätensetzung sind die Kriterien der sozialen Situation von Kindern und Jugendlichen 
(Sozialindikatoren), durchschnittliche Benotung der Kinderspielplätze nach Quartieren und 
Bedarfsdeckung des jeweiligen Quartiers (Bedarfsdeckung nach qm²).  
Auf Grund verschiedenster Umstände, wie z.B. die Handelsanbieterstruktur, aktuellen 
Tagespreisen, Preiserhöhungen kann es immer wieder zu Abweichungen und / oder 
Verschiebungen von Maßnahmen bzw. der geplanten Kosten kommen. Somit sind die 
Kostenangaben hier grobe Schätzwerte. 
 
II. Tabellarische Übersicht 
 

 

2025 

 

Quartier 

 

Baujahr/letzte 
Sanierung 

 

Vorhaben 

 

Kostenschätzung 
der Stadt in Euro 

Rabenweg/Nützenberg            12 1974 Sanierung 310.000 

Loher Straße 52 1967/1999 Sanierung 243.000 

Werther Hof 50 1973/1989 Sanierung 170.000 

Bergstraße 1 1983/2019 Sanierung 186.095 

Gesamt Spielplatzpauschale 2025  909.095 

    
Für die Neugestaltung von Spielflächen ist im Haushaltsplan 2025 eine Pauschale in Höhe 
von 909.095 € veranschlagt. 
 
Rabenweg/Nützenberg 
Der Kinderspielplatz am Rabenweg/Nützenberg wurde aufgrund seiner zentralen 
Versorgungsfunktion ausgewählt. Im direkten Einzugsgebiet von 1.000 Metern leben etwa 
1.700 Kinder unter 15 Jahren (Spielplatztyp A). Der aktuelle Zustand des Spielplatzes weist 
einen erheblichen Sanierungsbedarf auf, da die wenigen verbliebenen Spielgeräte stark 
veraltet sind. Zu den vorhandenen Spielgeräten zählen zwei Tischtennisplatten, ein 
Sandkasten sowie eine Doppelschaukel. Diese bestehenden Anlagen müssen erneuert und 
ergänzt werden, um ein dem Quartier entsprechendes Spielangebot bieten zu können. Der 
angrenzende Bolzplatz wurde 2010 saniert und wird in die geplante Neugestaltung 
einbezogen. Aufgrund der Größe der gesamten Spielplatzfläche ergeben sich längere 
Verbindungswege zu den vielen örtlich voneinander getrennten Spielpunkten. Zudem muss 
die Hanglage und die Thematik des Oberflächenwassers bei der Kostenplanung 
berücksichtigt werden. 
 
Loher Straße 
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Der Kinderspielplatz an der Loher Straße erfüllt eine zentrale Versorgungsfunktion, da im 
Einzugsgebiet von 1.000 Metern rund 4000 Kinder unter 15 Jahren leben (Spielplatztyp A). 
Der Platz ist ein wichtiger Treffpunkt für Kinder und Familien im Quartier.  
Bei einer Teilsanierung im Jahr 2011 wurde ein Spielschiff mit weiteren Spielgeräten 
installiert. Dieses musste aufgrund witterungsbedingter erheblicher Materialmängel Ende 
2024 abgebaut werden, da die Verkehrssicherheit nicht mehr gewährleistet war. Angesichts 
der zentralen Bedeutung dieses Spielplatzes für die dort lebenden Kinder ist im Rahmen der 
Neuplanung eine Erneuerung der Spielgeräte unter dem Thema Wasser vorgesehen. 
 
Bergstraße 
Der Spielplatz für Jugendliche an der Bergstraße liegt in unmittelbarer Nähe zum Haus der 
Jugend Elberfeld als Schwerpunkthaus Jugend und wird von unterschiedlichen 
Altersgruppen frequentiert. Trotz ordnungsgemäßer Nutzung sind auf diesem Spielplatz 
erhebliche Mängel witterungsbedingt und unvorhersehbar eingetreten. Die Bodentrampoline 
und die Calisthenics-Anlage mussten aufgrund von Materialermüdung bereits abgebaut 
werden. Der Spielplatz besteht derzeit aus einem großen Kletterschweif und einer 
Ballsportanlage, die von den Besuchern für sportliche Aktivitäten aktiv genutzt wird. Die 
geplanten Sanierungsmaßnahmen sollen diesen Platz wieder zu einem vielseitigen, sicheren 
und attraktiven Ort für die Freizeitgestaltung von Kindern und Jugendlichen machen. 
Aufgrund von Fördermittelbindung muss der ursprüngliche Zustand hier schnellstmöglich 
wieder hergestellt werden.  
 
Werther Hof 
Der Kinderspielplatz am Werther Hof, im Zentrum der Barmer Innenstadt gelegen und direkt 
hinter dem Haus der Jugend Barmen, hat einen Versorgungsradius von 500 Metern und 
bedient etwa 1.600 Kinder von 0 bis 15 Jahren. Der Zustand des Spielplatzes weist einen 
hohen Sanierungsbedarf auf, da sich der gesamte Platz in einem sehr schlechten Zustand 
befindet. Zurzeit sind lediglich eine veraltete Tischtennisplatte und ein Sandkasten mit 
Spielhaus verfügbar, die dringend renoviert oder ersetzt werden müssen, um den 
Sicherheitsanforderungen und den Bedürfnissen der Kinder im Umfeld gerecht zu werden. 
Ursprünglich war vorgesehen durch das Förderprogramm ISEK Barmen den Kinderspielplatz 
Werther Hof als Fördermaßnahme neuzugestalten. Diese Maßnahme wurde jedoch wieder 
aus dem Förderprogramm herausausgenommen.  
 
Das inklusive Spielen, insbesondere von Kindern mit Behinderung und deren Familien, wird 
unter Berücksichtigung einer möglichen gemeinsamen Nutzung der Spielfläche. bzw. 
Teilhabe am Spiel durch alle, unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, individuellen 
Fähigkeiten und besonderen Bedürfnissen geprüft. 
Des Weiteren wird bei der Planung der Spielfläche besonders auf Hitzeresilienz und 
Hitzeschutzmaßnahmen (z.B. Verschattung, Begrünung, angepasstes Mobiliar etc.) 
geachtet. 
 
Nachrichtlich zur Kenntnis, da bereits beschlossen  
 
Allensteinerstraße (Förderprogramm „Sozialer Zusammenhalt Oberbarmen/ Wichlinghausen“) 

 

2025 

 

Quartier 

 

Baujahr/letzte 
Sanierung 

 

Vorhaben 

 

Kostenschätzung 
der Stadt in Euro 

Allensteinerstraße       62 1974 Sanierung Gesamt: 651.000 

Eigenanteil: 130.200 
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Der Spielflächenbedarfsplans Wuppertal 2021 (SFB-Plan VO/0996/21) schreibt vor, 
geförderte Flächen vorzuziehen, daher hat die Erneuerung der Allensteinerstraße eine 
besondere Stellung. Im Zuge des Förderprogramms „Sozialer Zusammenhalt Oberbarmen/ 
Wichlinghausen“ ist die umfassende Sanierung und Neugestaltung mehrerer 
Kinderspielplätze in der Gebietskulisse geplant. Die finanziellen Mittel für die Sanierung des 
Kinderspielplatzes an der Allensteinerstraße werden zu 80 % durch Fördermittel gedeckt, 
während die verbleibenden 20 % (130.200 €) durch einen Eigenanteil aus dem Budget 
Spielplatzpauschale aufgebracht werden müssen. In der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 04. Februar 2025 wurde die Maßnahme unter der Vorlage 
VO/1346/24 besprochen und abschließend von der BV Oberbarmen positiv empfohlen. 
 
Der Eigenanteil ist im Haushaltsplan 2025 berücksichtigt.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Da zum jetzigen Zeitpunkt weder Standort, noch Planung klar ist, können wir 
hierzu noch keine Aussage treffen. 
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